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Vorwort zur 1. Auflage
Für das Fach „Volks- und Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen“ gilt in Baden-
Württemberg für die Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) ein neuer Lehrplan. Das vorlie-
gende Schulbuch deckt den Lehrplan für das erste Schuljahr ab. Das Konzept, Jahrbücher 
anzubieten, erscheint uns sinnvoll, weil sich damit der geforderte themen- und fächer-
verbindende Unterricht besonders gut realisieren lässt.

Um dennoch systematisches Lernen zu ermöglichen, sind die Sachgebiete Volks- und 
Betriebswirtschaftslehre sowie Rechnungswesen in verschiedene Abschnitte gegliedert. 
Die Teilbereiche sind durch eine Vielzahl von Querverweisen miteinander verknüpft.

Für Ihre Arbeit mit dem vorgelegten Schulbuch möchten wir auf Folgendes hinweisen:
 ■ Die Lerninhalte werden zu klar abgegrenzten Einheiten zusammengefasst, die sich in 

die Bereiche Stoffinformationen, Zusammenfassungen und Übungsaufgaben aufglie-
dern. Viele Merksätze, Beispiele und Schaubilder veranschaulichen die praxisbezoge-
nen Lerninhalte.

 ■ Fachwörter, Fachbegriffe und Fremdwörter werden grundsätzlich im Text oder in Fuß-
noten erklärt.

 ■ Der Anfangsunterricht in der Buchführung ist, wie vom Lehrplan gefordert, nach der 
Kontenmethode aufgebaut und beginnt mit der Einführung des Kontos Kasse.
Die Einführungskapitel im Buchführungsteil sind dabei bewusst in kleinere Lernschritte 
aufgeteilt worden. Wir wollen damit erreichen, dass der Schüler/die Schülerin behut-
sam in die Denkweise der Buchführung eingeführt wird und die Grundzusammenhänge 
genau erkennt. Aus unserer Praxis des Buchführungsunterrichts wissen wir, dass der 
Schüler, der die Grundlagen nicht beherrscht, bei dem streng logischen Stoffaufbau der 
Buchführung stets Schwierigkeiten haben wird.

 ■ Als unterstützende Anschauungshilfe werden in der Einführungsphase im Buchfüh-
rungsteil bei allen Beispielen folgende Farben beim Buchen verwendet: Aktivkonten: 
grün, Passivkonten: rot, Aufwendungen: violett, Erträge: blau.

 ■ Durch die übersichtliche Aufbereitung des Fachwissens werden Lehrer und Schüler 
in die Lage versetzt, die Projektarbeit auf einer gesicherten Wissensgrundlage aufzu-
bauen. Projektkompetenz verlangt Eigenständigkeit, Aktivität und Kreativität vom 
Schüler. Aus diesem Grund werden fertige Projekte, die vom Schüler nur noch nach-
vollzogen werden müssen, von den Autoren bewusst nicht angeboten. Eine solche 
Vorgehens weise würde keine Projektkompetenz schaffen und daher den Intentionen 
des Lehrplans  widersprechen.

Vorwort zur 9. Auflage
Die vorliegende Neuauflage wurde zur Vereinfachung und Kürzung der Texte sowie zur 
Anpassung der Aufgaben an die EPA-Vorgaben genutzt. Sie enthält außerdem Aktuali-
sierungen des Datenmaterials (z. B. die Rechengrößen der Sozialversicherung für das 
Jahr 2019) und einige redaktionelle Verbesserungen (z. B. sprachliche Vereinfachungen). 
Zur Abwicklung betrieblicher Geschäftsprozesse mit Microsoft Dynamics NAV® (bisher 
Abschnitt 5) verweisen wir auf das Merkurbuch 0581.

Wir wünschen Ihnen einen guten Lehr- und Lernerfolg!

Die Verfasser
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